
 
  

Die Berechnung des ökologischen Impacts 
 

 
 

 

 

3. Treffen der respACT- und Global 
Compact-Arbeitsgruppe zur Impactmessung  

Wien, 28. August 2014 



respACT-Arbeitsgruppen 
Ziele und Wege: 
 

- Erfahrungsaustausch und Voneinander Lernen forcieren 

- Ausgewogenheit der teilnehmenden Unternehmen (verschiedene Größen 

und Branchen sowie auf unterschiedlichem Level) 

- Jeder Beitrag ist sinnvoll – jede/r kommt zu Wort 

- Alle Treffen unterliegen den Chatham Houserules 

 

 
 

 

 



Agenda 
15:30 Begrüßung, inhaltliche Schwerpunkte  Theresia Tschol-

Alsantali (respACT) 

15:40 Begrüßung des Gastgebers und Kurzinput zur 

Umwelt- und Materialstromkostenrechnung 

 

Christine Jasch (EY) 

15:55 Praxisinput: Messung ökologischer Auswirkungen 

bei Heineken 

 

Michael Dickstein 

(Heineken) 

16:25 Q&A zu den Inputs ALLE 

16:35 Diskussion in Kleingruppen zur Messung des 

ökologischen Impacts 

ALLE 

17:30 Präsentation der Diskussionsergebnisse ALLE 

17:50 Closing, Organisatorisches Theresia Tschol-

Alsantali (respACT) 

18:00 ENDE ALLE 



Impact? 
 

Corporate Social Responsibility (CSR) ist die Verantwortung 
von Unternehmen für ihre Auswirkungen auf die 

Gesellschaft. (Def. der europäischen Kommission, 2011) 



Rückblick 1. und 2. Termin 

• Impact-Tools v.a. im sozialen Bereich (zB Social Return on 

Investment) – Abgrenzung zur ökologischen Dimension jedoch 

schwierig 

• Erfahrungsberichte von Unternehmen, zB Messung der 

Auswirkungen des gesellschaftlichen Engagements (iooi-Methode) 

oder Messung der negativen Auswirkungen als tiefergehende 

Wesentlichkeitsanalyse 



Erkenntnisse  
aus der Masterarbeit von A. Zauchner zum Thema Impactmessung 
 
 - Entwicklung eines gemeinsamen Verständnisses notwendig 

- Neues Betätigungsfeld – weitergehende Forschung nötig 

- Plädoyer für die Weiterentwicklung bereits bestehender und seit 

längerem angewandter Tools (Stichwort Lebenszyklusanalyse) 

 



„Impact“ – Definition? 
 
 - Wird sehr unterschiedlich verwendet und ist äußerst 

schwierig (einheitlich) zu definieren und abzugrenzen 

- Arbeitsdefinition: „Auswirkungen des Unternehmens auf 

Umwelt, Gesellschaft und Wirtschaft“ (ganzheitlich) 

- Unternehmen müssen für sich klären, welches 

Verständnis sie von „Impact“ haben 



Vorgehensweise für unternehmensinterne Impactmessung 
 
 

Prozessschritte: 

• Motivation klären & Stakeholder einbinden 

• Ziel & Zielgruppe klären 

• Ressourcen & Know-How bestimmen 

• Definition Impact & Systemgrenzen 

• Auswahl eines Tools 

• Unternehmensinterne Durchführung oder externe 
Unterstützung 

• Integration in die Unternehmensstrategie 

• Kommunikation nach außen 

Quelle: Zauchner (2014) 



Dimension Messung System-
grenze 

Tools 

Ö
ko

n
o

m
ie

 

Ö
ko

lo
gi

e
 

G
e

se
ll

sc
h

af
t 

Q
u

a
n

ti
ta

ti
v 

Q
u

a
li

ta
ti

v 

M
o

n
e

tä
r 

U
n

te
rn

e
h

m
e

n
 

W
e

rt
sc

h
ö

p
fu

n
gs

- 
ke

tt
e

 

Input-Output-Outcome-Impact (IOOI) x x x x x x x x 

Ökologische Gewinn- und Verlust- 
rechnung 

x x x x x 

Social Return on Investment (SROI) x x x x x 

Total Impact Measurement 
Management (TIMM) 

x x x x x x 

Sustainability Balanced Scorecard x x x x x x x x 

Measuring Impact Framework x x x x x x 



Tools zur Messung der ökologischen Auswirkungen 
 

• Umweltkostenrechnung: Management ökologischer und ökonomischer 
Leistung mittels adäquater Verfahren wie Berichterstattung, externe 
Testierung, Lebenszyklusbetrachtungen, Abschätzung externer Effekte, 
Berechnung positiver Auswirkungen 
 

• Lebenszyklusanalyse – Ökobilanzierung: Systematische Analyse und 
Bewertung der Umweltauswirkungen von Produkten und Dienstleistungen 
über den gesamten Produktlebenszyklus. Enthält neben Sachbilanz 
(Input/Output) eine Wirkungsabschätzung; die Bewertungsverfahren sind 
vielseitig -> bspw. CO2-Bilanz, Methode der ökologischen Knappheit 
 

• Weitere Tools im ökologischen Bereich siehe 
https://www.respact.at/site/angebote/toolsinstrumente/themenspezifischetools    
 

 

https://www.respact.at/site/angebote/toolsinstrumente/themenspezifischetools


 

Begrüßungsinput 
Umwelt- und Materialstromkostenrechnung 

Christine Jasch 
 



 

Keynote 
Messung ökologischer Auswirkungen bei Heineken 

Michael Dickstein 
 



 

 

Q & A 
 

 

 



Diskussion in Kleingruppen 

zu folgenden Fragen (bis 17.30 Uhr): 

- Welche Erfahrungen existieren in Ihrem Unternehmen zur Messung 

ökologischer Auswirkungen? Was waren die Motivation und 

Herausforderungen?  

- Welche Tools wurden angewendet? 

- Was passierte mit dem Ergebnis? 

- Wurden bereits Impact assessments z.B. auf Projektebene durchgeführt? 

- Wie viel Aufwand ist gerechtfertigt (Datenerhebung - Lieferkette)? 

- Wie kann mit der enormen Komplexität umgegangen werden? 

 

 



Diskussion in Kleingruppen 

 

 

 

Präsentation der Ergebnisse (3min pro Gruppe) 

 

 

 



Themen und Termine der Arbeitsgruppe 
Impactmessung 2014  

 

 

4. Treffen am 15. Oktober 2014 mit L‘Oreal zum ökologischen Impact bei 
PwC in Wien 

 

 alle Arbeitsgruppentermine im Intranet von  

respACT www.respact.at/intranet bzw. unter 
http://www.respact.at/site/mitglieder/arbeitsgruppen 

 

Tools zur Impactmessung unter: 
http://unglobalcompact.at/ungc/site/de/dokumente/ 

tools/impactmessung  
 

 

 

http://www.respact.at/intranet
http://www.respact.at/site/mitglieder/arbeitsgruppen
http://unglobalcompact.at/ungc/site/de/dokumente/tools/impactmessung
http://unglobalcompact.at/ungc/site/de/dokumente/tools/impactmessung
http://unglobalcompact.at/ungc/site/de/dokumente/tools/impactmessung
http://unglobalcompact.at/ungc/site/de/dokumente/tools/impactmessung
http://unglobalcompact.at/ungc/site/de/dokumente/tools/impactmessung


Termine 
  

•Diskussionsforum zu Unternehmen und Menschenrechte: 4.9.2014 
in der Fundamental Rights Agency 

 

• Webinar „In 6 Schritten zur nachhaltigen Lieferkette“: 16.9.2014 

 

•Österreichischer CSR-Tag am 30.9.2014 an der WU Wien 
 

•CSR-Frühstück bei Vöslauer am 6.11.2014  
 

Anmeldung: office@respact.at  

 

 

 

mailto:office@respact.at


Bitte sagen Sie uns Ihre Meinung… 
 

… indem Sie an der respACT-Mitgliederbefragung 2014 
teilnehmen. Nur so können wir unser Angebot verbessern! 

 

Den Umfragelink finden Sie in der Sonderaussendung und 
in der Aussendung des Protokolls dieser AG 

 

Danke für Ihr Feedback! 

 

 
 

 



Vielen Dank!  

Kontakt: 
b.steinbrugger@respact.at 

t.tschol-alsantali@respact.at  
 

Alle Informationen und Präsentationen der 
Arbeitsgruppe stehen Ihnen unter 

www.respact.at/intranet zur Verfügung. 
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